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Liebe Freunde, 
wenn ich Euch an dieser Stelle ein-

mal so ansprechen darf. Viele Lese-
rinnen und Leser kennen mich ja per-
sönlich, bei anderen ist die Beziehung 
durch die Zeitschrift gewachsen. Die 
folgenden Zeilen sind in gewisser Weise 
ein Abschiedsgruß. Denn nach langem 
Suchen und viel Gebet hat Gott uns 
einen Nachfolger für die Redaktions-
leitung von Charisma geschenkt (wie 
schon auf S. 3 erwähnt). 

Deshalb möchte ich mich heute bei 
allen, die dafür mitgebetet haben, ganz 
herzlich bedanken. Danken möchte ich 
zugleich allen Abonnenten. Manche 
von Euch sind ja schon seit Jahrzehn-
ten dabei! Ihr habt nicht nur Gott die 
Treue gehalten – das ist das Allerwich-
tigste! –, sondern auch uns, ja auch mir. 
Ihr seid zwar mit mir gealtert, aber im-
mer noch dabei. 

Heute möchte ich Euch eine beson-
dere Freude machen: Einige meiner 
Lieblingslieder haben wir vor längerer 
Zeit aufgenommen und jetzt als CD 
pressen lassen. Sie ist als Dankeschön, 
als Ausdruck der Verbundenheit und 
als Abschiedsgruß allen festen Abon-
nenten in dieser Ausgabe beigelegt.

(Ein Liedblatt dazu kann im BONUS-
Teil zur Jubiläumsausgabe auf unserer 
Website abgerufen werden). 

Zukunftsperspektiven
Ganz aus den Augen und aus dem 

Sinn werde ich aber in Zukunft nicht 
sein: Wir haben ausgemacht, dass ich 
immer noch ein paar Seiten quasi „in 
eigener Sache“ schreibe. Auf diese 
Weise möchte ich Euch Anteil geben 
an dem, was ich schon seit Jahren im 
Herzen trage, aber bisher nie die Zeit 
dafür hatte, es umzusetzen. 

Und noch etwas: Ich möchte den 
„Charisma-Verlag Gerhard Bially“ mit 
Gottes Hilfe in ein gemeinnütziges 
Werk umwandeln, bei dem mein Na-
me nicht mehr so stark im Vordergrund 
steht, sondern das von mehreren Be-
ratern aus unterschiedlichen Kirchen, 
Gemeinden und christlichen Werken 
begleitet wird. 

Unsere Geschichte und unsere 
Mitarbeiter/innen

Beginnen möchte ich mit meiner 
Frau Rita, die mich all die Jahre, auch 
während meines gemeindlichen Diens-
tes, durch Höhen und Tiefen beglei-
tet hat. 

Sie hat 1974 ihre gut bezahlte Stel-
le bei einer Bank aufgegeben und mit 
mir zusammen die Zeitschrift Charisma 
gestartet – mit einer Erstauflage von 
50.000 Exemplaren. In der ersten Zeit 
waren es primär Schreibarbeiten und 
Korrespondenz, später kamen weitere 
Aspekte hinzu wie Protokollführung, 
Korrekturlesen, Bearbeitung vieler 
Kirchen- und Gemeindeadressen, etc. 

Meine Frau wird auch weiterhin mit-
arbeiten und das Charisma-Sekretariat 
übernehmen. Für all das bin ich ihr von 
Herzen dankbar. 

Als nächstes danke ich Klaus-Dieter 
Passon. Er hat ebenfalls von den Anfän-
gen an die Entstehung und Entwicklung 
der Zeitschrift Charisma unterstützt – 
zuerst, während er noch Germanistik 
und Philosophie studierte, dann wäh-
rend seiner Referendariatszeit. In den 
1980er-Jahren war er sogar halbtags für 
Charisma angestellt, bis wir unsere Po-
sitionen tauschten: Er wurde leitender 
Gemeindepastor im JESUS-HAUS Düs-
seldorf und ich widmete mich stärker 
als zuvor der Zeitschrift und studierte 
nebenbei einige Jahre Theologie. Ich bin 
Klaus-Dieter äußerst dankbar, dass er 
bis heute noch ehrenamtlich mitwirkt.  

In den 1990er-Jahren kam der 
erste große Wechsel:

Nachdem wir 20 Jahre lang Charisma 
auf Spendenbasis herausgebracht hat-
ten – mit vielen ehrenamtlichen Helfern, 
besonders beim Versand – erschien es 
der Gemeinde und auch uns sinnvoll, 
auf Abonnements umzustellen. 

In dieser Anfangsphase wurde un-
ser Sohn Jonathan zur großen Hilfe. Er 
fuchste sich in die Computerprogram-
me ein, baute die Abonnentenverwal-
tung in seiner Freizeit neben der Schule 
auf,  erledigte den Zeitschriften-Versand 
und leitete gemeinsam mit meiner Frau 
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das neue Charisma-Büro. Dafür bin ich 
ihm immer noch sehr dankbar. Bis zum 
heutigen Tag hilft er uns auf mancherlei 
Art und Weise.

1999 kam ich mit Charisma-Leser 
und Chefredakteur der damaligen 
Zeitschrift DER AUFTRAG, Emmerich 
Adam, näher in Kontakt. Durch seine 
Erfahrung in der Redaktionsleitung der 
damaligen Jugend mit einer Missions-
Lehrzeitschrift, später als Chefredakteur 
der Zeitschrift COME und schließlich 
als Verantwortlicher für die Zeitschrift 
Adam Online ist er auch für uns im 
Charisma-Team eine Stütze und Be-
reicherung. Mein Dank gilt Emmerich 
auch besonders dahingehend, dass er 
in der Zeit, als ich meine Magisterar-
beit schrieb, und in der Zeit, als ich mit 
Krebs zu kämpfen hatte, sich über das 
normale Maß bei Charisma einsetzte. 

Vor etwa vier Jahren machte ein 
Charisma-Leser seine Frau auf einen 
Hinweis in der Zeitschrift aufmerksam, 
dass wir ehrenamtliche Helfer suchen, 
die sich journalistisch in Charisma ein-
bringen möchten. Da seine Frau Jour-
nalistin ist, zeigte er ihr unseren Aufruf. 
Tatsächlich schrieb sie uns – und bald 
auch in lebendigen und inspirierenden 
Artikeln unserer Leserschaft: Gertraud 
Schöpflin. Obwohl sie als Mutter von vier 
Jungen und Lehrerin an einer christlichen 
Schule, Buchautorin und Sprecherin auf 
Frauenfrühstückstreffen mehr als aus-
gelastet ist, findet sie doch immer noch 
Zeit, wertvolle Gedanken und Beiträge 
für Charisma zu liefern. Dafür sind wir 
ihr sehr dankbar.

Mein nächster Dankesempfänger 
ist Dr. Helmut Brückner. Als wir beide 
noch Jugendliche waren, durfte ich für 
ihn um die Taufe im Heiligen Geist be-
ten. Bereits in den 1980er- und 1990er- 
Jahren zählte er zu unserem Beratenden 
Komitee freier Mitarbeiter. Immer wieder 
hat er im Laufe der Jahre wertvolle Ar-
tikel beigesteuert und in den letzten 
Jahren die Mitarbeit verstärkt.

Einen großen Dank zolle ich Marc 
Brenner, der zur Jahrtausendwende 
die Abonnentenverwaltung und den 
Leserservice übernommen hat, was er 

trotz wachsender Aufgaben und Ämter 
im kirchlichen Leben bis zum heutigen 
Tag ausführt. Auch beratend ist er uns 
eine große Hilfe.

An dieser Stelle gilt mein Dank 
Albrecht Fietz und Dorothee Schöffel. 
Albrecht Fietz kam Anfang der 1990er-
Jahre von Hawaii zurück, wo er mitge-
holfen hatte, die Grafikabteilung der 
University of the Nations von Jugend mit 
einer Mission aufzubauen. In Landsberg 
am Lech hat er sich mit einem Grafik-
Atelier selbstständig gemacht. Wir wa-
ren gerade in der oben beschriebenen 
Umbruchsphase vom kostenlosen Ver-
teilblatt zur Abonnement-Zeitschrift. Er 
bot uns an, die Grafik für uns zu über-
nehmen. Seine Kosten sollten gedeckt 
werden durch Anzeigen, die seine dama-
lige Angestellte, Frau Schöffel, einbrin-
gen würde. Und so geschah es. 

Viele Jahre später entließ Albrecht 
Fietz seine Angestellten in die Selbst-
ständigkeit und Dorothee Schöffel 
gründete die Anzeigenagentur Schöf-
fel. Bis heute hat sie die Anzeigen für 
die Charisma-Anzeigenkunden akqui-
riert und betreut. Doch dürfen wir sie 
an dieser Stelle auch dankend verab-
schieden, weil sie mit ihrer Familie nach 
Südamerika auswandern wird. Grafiker 
Albrecht Fietz bleibt uns vorerst noch 
erhalten, wofür wir sehr dankbar sind.

Bei dieser Gelegenheit statte ich von 
Herzen allen ehrenamtlichen Helferin-
nen und Helfern sowie allen ehemaligen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern im 
Büro oder in der Zeitschriften-Redakti-
on meinen Dank ab. Möge unser Herr 
Jesus Christus alle, die Genannten und 
Nichtgenannten, die zur Entstehung 
und Erhaltung der Zeitschrift Charisma 
beigetragen haben oder immer noch 
beitragen, ganz besonders segnen! 

An dieser Stelle möchte ich 
nun meinen Nachfolger in der 
Redaktionsleitung vorstellen: 
Michael Riedel. 

Zwei Dinge verbinden mich mit 
ihm: dass er aus Hessen kommt und 
mit evangelikalem Background von 
der heutigen Ausgießung des Heiligen 

Geistes geprägt wurde. Seine jahrelan-
ge pastorale Erfahrung, seine Konfessi-
onsgrenzen überschreitenden Kontak-
te, sein brennendes Herz für Mission, 
Neuevangelisierung, Leben im Heiligen 
Geist und sein Leitungspotenzial sind 
gute Voraussetzungen für seine zu-
künftige Zusammenarbeit mit unserem 
bewährten Team. Dabei wird es nicht 
nur darum gehen, das Gute zu bewah-
ren, sondern auch Neues zu entdecken 
und zu wagen. 

Wenn Ihr, liebe Charisma-Freun-
de, für einen gelingenden Übergang 
mitbeten möchtet und/oder je nach 
Möglichkeit und innerer Führung uns 
dabei finanziell unterstützen wollt, 
wird der Herr bestimmt allen Beteilig-
ten seinen Segen geben. Im Augenblick 
dient für steuerlich absetzbare Spenden 
noch das folgende Konto: 

Jesus-Haus, Zweig Charisma, 
SKB Bad Homburg  
IBAN: DE68 5009 2100 0001 4161 38 
BIC: GENODE51BH2

In diesem Zusammenhang danke 
ich auch der Jesus-Haus-Gemeinde 
in Düsseldorf, der ich lange Jahre als 
Pastor dienen durfte, dass sie auf viel-
fältige Weise mitgeholfen hat, Charisma 
zu verbreiten. „Herr, segne dieses Haus 
und alle, die dort gehen ein und aus!“

Ein Letztes: 
Anlässlich der Jubiläumsausgabe 

Charisma 200 und auch des Leitungs-
wechsels wagen wir ein Sonderangebot, 
das hoffentlich viele neue Leser/innen 
mit ins Boot holt. Auf der nächsten 
Seite wird alles deutlich beschrieben. 
Bitte weist doch auch andere, evtl. in-
teressierte Personen darauf hin. Auch 
dafür vielen Dank! 

In brüderlicher Verbundenheit 

Gerhard Bially, Mag. theol.
Gründer und bisheriger Leiter von Charisma
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